Das verflixte 7. Jahr
( oder an falscher Stelle gespart )

313
Es war der einst ein Bauer

der gut versichert war,
vor Brand und vor Unwetter

nun schon im siebten Jahr.

Doch nie in all den Jahren

ein Unglück war passiert,
viel Geld, für nichts zu zahlen

ihn ärgert und berührt.

So denkt er überlasse

dem Glück ich  Ernte, Haus,
und spar so viel am Gelde 

er kündigte  trat aus.

Doch schon nach dreizehn Tagen

Potz Blitz und Sakrament, 

die Ernte ganz, zerschlagen

durch Blitzschlag Scheune brennt.

Den Bauern hört man  klagen

zuviel, zerstört, verbrannt, 

und ziemlich hoch der Schaden
gespartes Geld vakant.

Im Hause tobt die Gattin

und draußen brüllt das Vieh,
die Scheune liegt in Asche

umsonst der Arbeit Müh.

Wer Geld hat Glück in Masse

wer arm  hat niemals Schwein,
wer glaubt er spart bei Kasse

kann schnell im Irrtum sein.
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